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ANTRAG AUF ANERKENNUNG DES ZERTIFIKATES FÜR DIE KOORDINATION KULTURELLER UND SOZIOKULTURELLER PROJEKTE[footnoteRef:1] [1:  Auf Grundlage des Erlasses der Regierung vom 27. Juni 2013 zur Anerkennung des Zertifikates für die Koordination kultureller und soziokultureller Projekte ausgestellt durch Einrichtungen der Erwachsenenbildung] 



· Der Antrag ist spätestens 60 Tage vor Beginn des Weiterbildungsganges einzureichen.

· Das Ministerium prüft den Antrag und teilt der antragstellenden Einrichtung der Erwachsenenbildung den Beschluss über die Unbedenklichkeit des beabsichtigten Weiterbildungsganges vor dessen Beginn mit.

· Die Einrichtung der Erwachsenenbildung stellt dem Ministerium die bei Abschluss eines jeden Weiterbildungsganges ausgestellten Zertifikate sowie eine Abschrift der einzelnen Evaluierungsberichte binnen 30 Tagen ab Entscheidung der Jury zu.

· Vor Unterzeichnung durch den zuständigen Minister darf das Zertifikat nicht an den Ausgebildeten ausgehändigt werden.


1. Angaben zur Einrichtung der Erwachsenenbildung:
Name der Einrichtung: .................................................................................................
Verantwortliche der Vereinigung:

1)	Name: ............................................................. Vorname: .......................................
	Anschrift .................................................................................................................
	Email ....................................  .............................. Funktion ................................
2)	Name .............................................................. Vorname ........................................
	Anschrift .................................................................................................................
	Email ....................................  .............................. Funktion ................................
2. Bezeichnung des Weiterbildungsganges:
Antwortfeld:






3. Zielsetzung des Weiterbildungsganges:
Antwortfeld:





















4. Motivation einschließlich der Sachdienlichkeit des Weiterbildungsganges in Bezug auf das Zielpublikum:
Antwortfeld:




















5. Anvisierte Lernergebnisse für die Teilnehmenden:
Antwortfeld:





















6. Anzahl und Profil der zum Weiterbildungsgang zugelassenen Personen:
Antwortfeld:













7. Dauer des Weiterbildungsganges:

Beginn des Weiterbildungsganges: …………………………………………………………………………………………….
Ende des Weiterbildungsganges: ……………………………………………………………………………………….………
Anzahl Theoriestunden: …………….……………………………………………………………………………………………….
Anzahl Praxisstunden: .……………………………………………………………………………………………………………….

8. Angaben zum Weiterbildungsort:

Antwortfeld:





9. Beschreibung der Inhalte und Methoden, die vermittelt werden:

Antwortfeld:






















10. Beschreibung des Evaluationsprozesses, einschließlich der Erfolgsindikatoren:

Antwortfeld:















11. Bestimmungen zum Verbot von Befangenheit der Mitglieder der Jury:

Antwortfeld:












12. Abstimmungsmodalitäten der Jury:

Antwortfeld:













13. Beschreibung des Prozesses zur Qualitätssicherung:

Antwortfeld:







































14. Maßnahmen zur Gewährleistung der pädagogischen Betreuung der Teilnehmen-den:

Antwortfeld:


























15. Beizufügen sind folgende Unterlagen:

1. das detaillierte Programm des Weiterbildungsganges;
2. der Lebenslauf der mit der pädagogischen Betreuung betrauten Person.

16. Erklärung

Die Unterzeichner bestätigen die Richtigkeit der Angaben und erklären die Regeln des Erlasses der Regierung vom 27. Juni 2013 zur Anerkennung des Zertifikates für die Koordination kultureller und soziokultureller Projekte, ausgestellt durch Einrichtungen der Erwachsenenbildung zu befolgen.


Zu ......................................., den ........................................





........................................                                                        ..............................
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